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Götz Alsmann bittet auch in dieser Spielzeit ins Konzert 
Zum Auftakt erläutert er am Sonntag, 6. Oktober 2019, um 11 Uhr Brahms’ 4. Sinfonie 
 
Ein großer Publikumserfolg war die Reihe „Mit Götz Alsmann ins Konzert“ in der vergangenen 
Spielzeit. In dieser Saison setzen die Essener Philharmoniker das Format nun mit drei weiteren 
Konzerten jeweils am Sonntagvormittag fort. Zum Auftakt nimmt sich der promovierte Musikwis-
senschaftler am Sonntag, 6. Oktober 2019, um 11 Uhr in der Philharmonie Essen die Sinfonie 
Nr. 4 von Johannes Brahms vor, die das Orchester in Auszügen präsentiert. Die vier Sinfonien 
des Komponisten zählen zum Schönsten, was die Musikgeschichte hervorgebracht hat. 1885 
setzte Brahms mit seiner Vierten den Schlusspunkt hinter sein sinfonisches Schaffen. Gelungen 
ist ihm ein weiterer Meilenstein in der Geschichte der Sinfonie. Die musikalische Leitung hat Ge-
neralmusikdirektor Tomáš Netopil. 
 
Nach dem Konzert wird auch wieder der „Philharmonie Club“ geöffnet sein: Ab 12:30 Uhr be-
steht die Möglichkeit, im Restaurant in der Philharmonie zu speisen oder ein Getränk zu sich zu 
nehmen.  
 
Die Reihe „Mit Götz Alsmann ins Konzert“ startete im September 2018. Der promovierte Musik-
wissenschaftler, der das Publikum mit seinem schier unerschöpflichen Wissen seit Jahrzehnten in 
Hörfunk und Fernsehen begeistert, präsentiert gemeinsam mit den Essener Philharmonikern be-
rühmte Werke der klassischen Musik. Mit viel Charme und Humor zeigt Götz Alsmann an drei 
Sonntagvormittagen in dieser Spielzeit, dass der Hörgenuss mit der Kenntnis steigt – und man 
trotzdem kein Gelehrter sein muss, um Spaß an klassischer Musik zu haben. „Es ist ein Versuch, 
auf meine Art und Weise Spaß an der Musik zu vermitteln“, sagt Götz Alsmann. „Eines unserer 
Ziele ist, Menschen für klassische Musik zu interessieren, die vorher mitunter keine Berührungs-
punkte dazu hatten. Musikvermittlung heißt für mich, eine neue Tür aufzustoßen, einen hoffentlich 
humorvollen Lehrpfad aufzustellen. Ein pädagogischer Effekt – möglichst ohne pädagogischen 
Zeigefinger!“ 
 
Karten (Einheitspreis: € 16,00) und Infos unter T 02 01 81 22-200 und  
www.theater-essen.de. 
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